
Es ist wieder die Zeit der TurnerInnen-
Vorführungen. Landauf, landab präsen-
tieren die Vereine ihre Aktivitäten und 
einstudierten Darbietungen. Mit viel 
Herzblut und grossem Einsatz. So auch 
die Turnenden Vereine von Oberflachs. 
Noch zweimal hat man Gelegenheit, 
sich die Show reinzuziehen.

Hans Lenzi

Alles geht in der Mehrweckhalle über die 
Bühne. Neu kommt eine offizielle Frei-
tagsvorstellung als Zusatz-Aufführung 
hinzu: Statt einer öffentlichen Hauptprobe 
steht damit ein weiterer Abend auf dem 
Programm. Das diesjährige Motto lautet: 
«Träume nicht dein Leben, sondern turne 
deinen Traum.»

Grosses Engagement

Rund 120 der insgesamt etwa 170 Ver-
einsmitglieder stehen dabei in irgendeiner 
Form auf der Bühne. Männer, Frauen, jün-
gere und reifere Semester, Jugendliche 
und Kinder zeigen in zwölf Präsentatio-
nen, was sie während vieler Probestunden 
einstudiert haben. Die Darbietungen kom-
men sehr abwechslungsreich daher: Mal 
wird getanzt, mal am Barren geturnt, und 
auch weitere turnerische Einlagen sorgen 
für Bewegung und Spannung. Fetzige Mu-
sik begleitet die Nummern, während die 
Bühnenbeleuchtung die Auftritte wir-
kungsvoll in Szene setzt. Für humorvolle 
Momente zwischen den Aufführungen 
sorgt das Sketchteam. So fliegt beispiels-
weise das Sandmännchen mittels Helikop-
ter ein und streut Schlaf auf die Protago-
nisten. Auch die Differenzen zwischen den 
Geschlechtern werden humoristisch dar-
gestellt.

Viele helfende Hände

Die originellen Zwischenspiele begleiten 
das Publikum von einer Darbietung zur 
nächsten. Hinter den Kulissen sind derweil 
viele fleissige Hände im Einsatz. Zwischen 
den Choreografien werden Geräte und Re-
quisiten auf- und abgebaut, damit auf der 
Bühne alles bereitsteht und der Abend – 
Schlag auf Schlag - reibungslos weiter-
geht. Dass sich der Einsatz lohnt, zeigt die 

Stimmung im Saal: Man ist begeistert und 
wohlgesinnt. Einzelne Nummern werden 
mit so grossem Applaus bedacht, dass Zu-
gaben zum Zuge kommen. Wer die Turne-
rInnenfamilie einmal live erleben möchte, 
sollte sich allerdings beeilen. Die Mehr-
zweckhalle bietet rund 300 Plätze, und die 
Vorstellungen sind schon sehr gut ge-
bucht. Auch abseits der Bühne ist für den 
geselligen Abend gesorgt. Die Vereine 
führen die Festwirtschaft und bieten eine 
abwechslungsreiche Auswahl an Speisen 
und Getränken.

Für den Hunger ist gesorgt

Auf der Karte stehen unter anderem Pou-
let-Curry mit Reis, Steak mit Pommes fri-
tes sowie Schnitzelbrot – mit oder ohne 
Fritten. Nachtessen werden ab 18 Uhr ser-
viert; zudem lädt ein Kuchenbuffet zum 
süssen Abschluss ein. Die Turnshow be-
ginnt jeweils um 20.15 Uhr. Nach den tur-
nerischen Kunststücken geht es musika-
lisch weiter: In der Halle legt DJ Broken 
Nose auf, und für alle, die den Abend an 
der Bar ausklingen lassen möchten, gibt es 
den Barbetrieb mit DJ. Am 21. November 
2027 ist ausserdem das Heigo-Taxi unter-
wegs: Wer sich keine selbständige Heim-
kehr mehr zutraut, wird unentgeltlich ans 
Ziel gebracht. Eine Tombola sorgt für zu-
sätzliche Abwechslung. Für den 20. No-
vember 2027 ist ein Schätzspiel angekün-
digt. So verbinden die Turnenden Vereine 
ihre Show mit Unterhaltung, Kulinarik und 
gemütlichem Beisammensein und machen 
aus dem Turnerabend ein Erlebnis für die 
ganze Familie. Oder wie es Sophia Schulze 
vermerkt: ‹Ich besuche das erste Mal die-
sen Event, finde ihn megalässig und kom-
me das nächste Mal bestimmt erneut.›
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Gekonnte Vorstellung – Zwüsche Traum und Würklichkeit.

Ja, an TurnerInnen-Abenden kann man 
über sich hinauswachsen.

Di jungä Pirate und d’Fürwehrmanne durf-
ten nicht fehlen.

Wenn die ‹Turnenden Vereine Oberflachs› träumen
Oberflachser TurnerInnen-Abend; 14. November 2026

Noch zweimal:
• 20.11.26; Kuchenbuffet und Schätz-

spiel
• 21.11.26; Tombola, Barbetrieb und 

DJ, Heigo-Taxi
• Mehrzweckhalle, Schulhausstrasse, 

Oberflachs

Diese drei Besucherinnen finden den 
Abend lässig: Milene Zulauf, Sophia 
Schulze, Ludmilla Zulauf (vl).

Die Aschenbrödel-Tanztruppe – gestan-
dene Frauen zeigen ihr Können.

Wenn sich Männer ihre Traumfrauen aus-
denken…

Die Mixed-Truppe im ‹Traum vom Scoo-
ter-Konzärt›.


